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IN 12ö Erlch .'int wöSentlich dreimal :
Ticnsraq . Tonncrstaq and Smiistai, .

» Preis dicrteljährlick in Tnrla -i, I M . :! Pf .
Im Reichsgebiet l M . «a Pf -

Samstag den 25 . Dittoder.
EinrLlckuttNöN'.'bi'lhr v'-r aeulletnrliche V:>.'r--
qespaltcue Zeile oder deren Diaum !» Pf .
Inserate erbittet man Taqö ; nvor bis

spätestens 10 Uhr Pormilla ^S.
1879.

Lagesueuigkeiten .
BaSerr.

— Bei den am 23 . Oktober stattgchabtcn
Abgeordnetenwahten zur Zweiten Kammer
dcr Ständcversammlnng wurden gewählt :

3 . Wahlbezirk : Konstanz , Stadt , Oberlandcs -
gerichtsrath Anton Schmidt zu Karlsruhe ;
8 . Wahlbezirk : St . Blasien , Landberichtsrath
Birkenmaycr in Waldshut ; l2 . Wahlbezirk :
Müllheim , Ernst Fünfgcld in Buggingen ;
15 . Wahlbezirk : Freiburg , Stadt , Benefiziat
Wacker ; 16 . Wahlbezirk : Breisach , Bürger¬
meister Binz von Gündlingen ; 18 . Wahlbezirk :
Freiburg , Stadt , Bürgermeister Röttinger ;
19 . Wahlbezirk : Emmendingen , BezirkSthicrarzt
Frank in Thcningcn ; 29 . Wahlbezirk : Etteu -
heim , Kaufmann Behrle in Herbolzheim ;
21 . Wahlbezirk : Lahr , Stadt . Von den
48 Wahlmännern waren 46 erschienen . Bei
Vertheilung der Wahlzettel hatten sich 11 davon
entfernt und sind nicht wieder erschienen , daher
eine zweite Wahl auzuordnen ; 22 . Wahlbezirk :
Lahr , Land , Stiftungsverwalter Edelmann
von Konstanz ; 24 . Wahlbezirk : Gengenbach ,
Dekan Förderer ; 27 . Wahlbezirk : Rhciu -
bischvssheim , Apotheker Schoch ; 28 . Wahl¬
bezirk : Oberkirch , Kreisgerichtsrath a . D . Meyer
von Konstanz ; 31 . Wahlbezirk : Baden , Kreis¬
gerichtsrath a . D . Baumstark ; 32 . Wahl¬
bezirk : Rastatt , Stadt , Bürgermeister Tal¬
ling er ; 33 . Wahlbezirk : Rastatt , Land , Amts¬
richter Lauck in Lörrach ; 34 . Wahlbezirk :
Ettlingen , Dekan Lender ; 25 . Wahlbezirk :
Karlsruhe , Stadt , Landgerichtsdirektor Kiefer
in Freiburg und Stadtrath Hossmanu in
Karlsruhe ; 36 . Wahlbezirk : Karlsruhe , Land ,
Obcrkirchenrath M ühlhäuscr ; 37 . Wahlbezirk :
Durlach , Gehcimerath v . Freydorf ; 39 . Wahl¬
bezirk : Breiten , Oekonom Walz von Gondels -
Heim ; 41 . Wahlbezirk : Bruchsal , Oberlandes¬
gerichtsrath Bär ; 42 . Wahlbezirk : Pforzheim ,
Fabrikant Hermann Gesell ; 24 . Wahlbezirk :
Schwetzingen , Landcs -Kommissär Frech ; 25 .
Wahlbezirk : Mannheim , v . Feder und F .

Feuilleton .

Dow WcrlsrKpvncl ) 8cs sHaryzonri .
Erzählung von (L. Kcinnchs .

19)
(Fortsetzung .)

Der alte Walde lag noch immer schwer
darnieder ; obgleich die Heftigkeit der Krankheit ,
welche sich als ein bösartiges Nervensiebcr
hcrausgestellt , bereits an der guten Natur des
Waidmanns sich gebrochen hatte , so mußte dcr
fortwährende Kummer um den gefangenen
Lohn doch die Heilung verzögern und seinen
Zustand noch immer äußerst bedenklich machen .

Nachdem das Fieber und mit ihm die
Paroxismen nachgelassen , war eine bedeutende
Schwäche der Tenkkraft , besonders des Er¬
innerungsvermögens eingetrcten ; der Kranke
wußte sich nur auf das Schicksal seines Sohnes
zu besinnen und marterte in den letzten Tagen
sein Gehirn unablässig mit dem Gedanken an
die Vorgänge jenes Tages , die ihn auf ' s
Krankenlager niedergeworscn . Wie Nebelbilder ,die keine feste und bestimmte Form anzunehmen
vermochten , wogten die Vorstellungen in seinem
Kopfe ; es war ihm , als habe er damals eine
Entdeckung zu Gunsten seines Sohnes gemacht ,
doch sann er vergebens darüber nach , worin
dieselbe Wohl bestanden habe .

Auch an diesem Abend warf der alte Alaun
sich ruhelos in feinem Bett umher und stöhnte

Schneider ; 46 . Wahlbezirk : Weinheim , Alt¬
bürgermeister Heinrich Förster ; 48 . Wahl¬
bezirk : Heidelberg , Stadt , Altbürgermeister
Krausmann ; 59 . Wahlbezirk : Eppiugen , Alt -
Pvsthalter Jakob Wittmer ; 51 . Wahlbezirk :
Sinsheim , Oberamtmann Frey ; 52 . Wahlbezirk :
Eberbach , Bürgermeister Herth von Buchen ;
53 . Wahlbezirk : Mosbach , Müller Decktest ;
55 . Wahlbezirk : Tauberbischofsheim , Land -
gcrichtSrath Iunghau ns .

* Durlach , 23 . Ott . Den Hauptgewinn
dcr Badener Lotterie , ein Brillantschmuck im
Werthe von 69,999 Alk . , hat Herr Sentkc
dahier gewonnen ; statt des Schmuckes ließ sich
dcr Gewinner 45,999 Mt . bezahlen .

Deutsches Reich.
— Tie preußische General synode hat

am 13 . Oktober den Antrag des Lberkirchen -
rathcs , die Errichtung eines gemeinsamen
Bn ß - und Bettages in sämmtlichen deutschen
evangelischen Kirchen anznbahncn und densetöen
auf den letzten Freitag im Kirchenjahre unter
Ablehnung aller Abänderungsvorschläge mit
großer Majorität angenommen .

— Mit seinen Trinksprüchcn hat dcr Eultus -
ministcr v . Pnttkamcr Unglück . Bei einem
Festmahle zu Ehren der Gencralsynvdc brachte
er einen Trinkspruch auf „ die freie Kirche im
evangelischen Staate " ans und hat wiederum
das Mißgeschick , wie in Eöslin , viel gesprochen
und nicht verstanden zu werden . Sogar die
Kreuz -Zeitung " meint , man habe ihn nicht
reicht verstanden , und eine andere meint , das
sei seine Eigcnthümlichkeit . lWenn die Zeitungen
nur feststcllen wollten , wie man ihn schreiben
muß : Putkamer , Puttkamcr oder Putkammer ?)

- Der Fürst , der am meisten von sich
sprechen macht , ist dcr „ Große Kurfürst " .
Mau hatte ihn bereits aufgegeben , weil er zu
tief gesunken und vielleicht auch in die Unrechten
Hände gekommen war . Seit heute aber hofft
man wieder , ihn mittelst Ballons zu heben,
nachdem das schwerste , die Schließung des
Lecks durch große Platten , gelungen . Eilen
muß man ; denn das Meer wird unruhig .
vor Angst , so gar nichts mehr denken zu
können .

„ Wenn ich Dir nur helfen könnte , Vater, "
sagte die Försterin bekümmert ; „ o , bedenke
doch , daß dcr Doktor jede Unruhe verboten
hat , daß Dein Leben noch immer in Gefahr
schwebt — "

„ Das ist ' S eben , Tu treue Seele, " stöhnte
dcr Kranke , „ ich könnte sterben und Alles , was
unfern Karl vielleicht retten könnte , mit mir .
— Halt , vielleicht kannst Du es mir sagen ;
ist Dir nichts ausgefallen , als ich zum letzten
Male aus der Stadt Heimkehrted Habe ich
nichts gesagt in Bezug auf unfern Sohn ? "

„ Nicht das Geringste, " versicherte die
Försterin seufzend , „ Du warst nur zum Sterben
müde und verlangtest gleich zu Bett .

"

„ Ja , ja , richtig, " sprach dcr Kranke hastig ,
„ vorher aber , Mutter , that ich denn gar nichts
vorher ? O , besinne Dich , ich muß etwas
Anderes vorher gethan oder gesagt haben .

"

Die Frau suchte in ihrer Erinnerung , ob¬
gleich sie überzeugt war , daß nur die Angst
aus ihm rede.

Plötzlich hob sic den Kopf und sagte lebhaft :
„ Tu schwanktest an Deinen Schreibtisch und
verschlössest etwas , das ich nicht gesehen habe ,
also auch nicht beschreiben kann .

"

„ Das ist ' s , das ist ' s ! " sprach dcr Kranke
aufgeregt ; „ wo Hab

' ich den Schlüssel gelassen k"

„ Er steckt in Deinem Rocke .
"

„ Geh ' hin , suche alle Fächer nach , auch das

Schweiz .
- - Der größte Patriot i » der Schweiz ist

die 12999 Fuß hohe Jungfrau im Berner
Oberland . Sie zeigt seit einiger Zeit Abends
kurz vor Svnnen -Untergang an ihrer Nvrdseite
ein Wappenschild mit dem eidgenössischen Kreuz .

F -rattkrcich .
— Vor ein Paar Tagen Paniquc ans dcr

Börse in Paris . Die besten Papiere fielen ge¬
waltig , Rothschild verkaufte 299 Millionen
Rente ; Alles sagte , der Krach kommt . Es kam
aber Besserung . Die Herren von der Börse
hatten den Kopf verloren über die Wühlereien
der Notheu und die zweideutige Haltung Gam -
betta '

S ; sie fürchteten , die honnette Republik
höre auf und die rvthe fange an .

Italien .
- Ter Vesuv und dcr Aetna sind zwei

prächtige Brüder , mir etwas heftigen Tem¬
peraments , wie die meisten Italiener , sie fangen
leicht Feuer und ruiniren alles rings herum .
Erdbeben sind die gewöhnlichen Begleiter ihres
Ausbruchs . Der Aetna allein hat in den letzten
Jahren für mehr als eine Million Lire Aecker ,
Weingärten und Häuser zerstört . Aetna und
Vesuv machen aber auch ihre Gegenrechnnng .
Wenn sie anfangcn zu rumoren , kommen die
Engländer und andere Fremde in Haufen ge¬
fahren , betrachten sich das Schauspiel und
zahlen die höchsten Eintrittspreise .

fGrvßh . Amtsgericht Durlcich f Tagesordnung zu der
am Montag den 27 . Oktober stattfinden den 2 chiif seli¬
ger ichts sitz nng . l ) I . A .- S . der Anna Friedericke
Engelmann Ehefrau von Wilferdingen gegen Karl Schiattt
von Grvtzingen , wegen Beleidigung . 2) I . U .- S . gegen
Waldhüter Josef Matt von hier , wegen Körperverletzung .
3) I . II .- S . gegen die Ehefrau des Jakvb Burst , Ehefrau
dcS Peter Sand , Wittwc des Jakob Pfeifer und gegen
Friedrich Zoller , alle von Grötzingcn , wegen Vergehens
gegen die öffentliche Ordnung bezw . Beihilfe da ; u . H I .
U .- S . gegen Karoline Schaler und Anna Schroth von
Iöhliiigcn , wegen Diebstahls , ü ) I . U .- S . gegen Heinrich
Bender von Reihen und Karl Kiliigmann von Grötzingen ,
Beide z . Zt . dahier , wegen Körperverletzung und Ver¬
übung von Thütlichkeiten auf der Straße . l>) I . U .- S .
gegen Wilhelm Barall von Palmbach , z . Zt . Knecht auf
dem La niprechtshofe , wegen Körperverletzung .

geheime . Du kennst es , es muß sich etwas vor¬
finden , ich weiß cs .

"
Die Försterin that , wie ihr geheißen und

fand die verhüngnißvolle Rolle Gold in dem
geheimen Fach .

Als sie dieselbe ihrem Gatten brachte ,
flüsterte dieser : „ Es wird hell in mir , - o
mein Herr und Gott , sei getobt für Deine
Gnade ! "

In diesem Augenblick schlugen die Hunde
an , Meta erschien im Fvrsthause , gefolgt von
ihrem Begleiter mit der Laterne .

„ Ich bringe Grüße von unserm Karl, "
sprach sie tief ausathmend , erschöpft von dem *

raschen nächtlichen Gange , und erzählte nun
am Bette des Kranken von ihrer kurzen Unter¬
redung mit dem Gefangenen , sowie ihrer festen
Neberzengung von seiner Unschuld , die sie aus
seiner Kerkcrzelle mitgenommen , uni sic den
Eltern zu bringen als den Trost , woran das
kummervolle Herz selbst bei einer Bernrtheilung
sich ansrichten konnte in Liebe und Ergebung .

Als Meta geendet , umarmte die Försteriu
sie weinend und auch der Kranke drückte ihr
dankbar die Hand .

„ Es war recht schlimm mit mir .
" sprach er

leise , „ und als die Mutter nun auch von Ihrer
Erkrankung hörte , da glaubte die arme Dulderin
nicht anders , als daß der Herrgott uns alle
verlassen und sein Auge ganz von uns gewandt
habe . Heute indessen scheint er sich wieder
unserer zu erinnern ; merken Sie auf , mein
Kind , was ich Ihnen erzählen werde — "

MD



Arrrtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Oie regelmäßige Eiulchühuiig der Nenbnnten und Lau -

lierändeniilgtil pir Lrandknssc betr.
Nr . 88 !) 1 . Tie Gemeinderäthe des Bezirks werden mit Bezug

auf 8 - 27 der Instruktion III . zum Feuerversichernngsgesetz angewiesen ,
dem Bezirksbauschätzer Altselix hier zum Zweck der regelmäßigen
Einschätzung der Gebäude zur Brandkasse das Vcrzeichniß über die zur
Abschätzung geeigneten Gebäude , oder die Anzeige , daß solche Gebäude
nicht vorhanden sind , unverzüglich und längstens bis 15 . November
d . I . zuznsenden .

Da nach Anordnung des Verwaltungsraths der General -Wittwcn -
und Brandkasse die L-chätzung des Kaufwerths der zur Ncueinschätzung
angemeldeten Gebäude vor dem Erscheinen der Bauschätzer zu
erfolgen hat , sind den Verzeichnissen über die einzuschätzendcn Gebäude
zugleich die Protokolle über die Schätzung des Kanswcrths anznschließcn .

Durlach den 22 . Oktober 187 ! ».
Grotzh . Bezirksamt .

_ Sonntag .

Bekanntmachung .
Nr . 0016 . Nach Mittheilung des technischen Bureau 's für Kataster -

Vermessung und Feldbereinigung sist die Nebersichtskarte der Gemarkung
Durlach mit der Gemarkung Rittnert , welche 2 Blätter umfaßt , gegen¬
wärtig in Arbeit . Dieselbe wird im Maaßstab von gefertigt und
kommt in Farbendruck auf Alk . 2,06 , in Schwarzdruck ans Mk . 1,03
zu stehen.

Diejenigen Eigenthümer , welche solche Karten wünschen , wollen
dies innerhalb 4 Wochen hier anzeigeu .

Turlach den 22 . Oktober 1870 .
Großh . Bezirksamt .

_ Sonntag .

Bürgerliche Rechtspflege .
Die Bitte der Wittwe Katha¬

rina Wagner gcb . Kern
in Groll,ingen « m Erb -
einweisnng betr.

Beschluß .
Nr . 608 . Da auf die diesseitige

Aufforderung von: 26 . Aug . d . I . ,
dir . 15, .

"
>60 , keine Einsprache er¬

hoben wurde , wird nunmehr die
Wittwe des Johann Friedrich
Wagner von Grvtzingen , Katha¬
rina geb. Kern , in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes eingcwiescn .

Turlach , 18. Okt . 187 ! ».
'

Großh . Amtsgericht .

_ Diez ._
Strafrechtspflege .

Fahndung .
Am 14 . d . Mts . wurden dem

Schirmflicker Stephan Fallcn -
stein von Grötzingen aus seinem
Hose daselbst eine rothledernc Tasche

mit Riemen und drei ncnsilbernen
Schnallen , die Gewerbelegitimations -
scheinc für Fallenstein , seine Tochter -
Rosa und seinen Sohn Eduard ent¬
haltend , und zwei Schirme entwendet .
Es wird gebeten , auf die ent¬
wendeten Gegenstände und ans den
Thäter zu fahnden .

Karlsruhe , 20 . Okt . 1870 .
Der Amtsanwalt :

Schau f .

Steigerungs - Ankündigung
sWöschbachZ Mittwoch den

26 . November , Nachmittags
2 Uhr , werden im Rathhause zu
Wöschbach derBernh ardWachte r
Wittwe , Martha gcb . Wächter
von da , die unten erwähnten Liegen¬
schaften der Gemarkung Wöschbach
in Folge richterlicher Verfügung
einer öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt und als Eigcnthum endgiltig
zugeschlngen , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird :

1 .
3 Ar 15 Meter HauSplatz und

Hosraithe , hierauf die obere Hälfte
einer zweistöckigen Behausung , halben
Scheuer , halben Stall mit Keller ,
S-chweinstall mit Holzlage und aller
übrigen Zugehör , mitten im Ort
Wöschbach , an der Straße ; 1200Mk .

1 Viertel 55 Ruthen Acker in
3 Parzellen ; 810 Mk .

Gemarkung Mrghausen .

1 Viertel 15 Ruthen Acker im
Kapisackcr ; 200 Mk .

Turlach , 14 . Okt . 1870 .
Der Großh . Notar :

_ A . Schmitt ._
Tpielbcrg .

Steigcruilgs - Änkiindülluig.
Freitag den 21 . November ,

Vormittags 10 Uhr , werden im
Rathhause zu Spielberg dem ledigen
Landwirth Joh . Georg Hummel
von da die unten erwähnten Liegen¬
schaften der Gemarkung Spielberg
in Folge richterlicher Verfügung
einer öffentlichen Versteigerung ans¬
gesetzt und als Eigenthum endgiltig
zugeschlagen , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stall , Schweinställen und
Schopfanbau , sammt Hosraithe und
48 Ruthen Garten dabei , mitten
im Dorf , an der Straße nach Langen¬
steinbach ; 2400 Mk .

2 .
28 Ruthen Kohlgarten ; 30 Mk .

3 .
7 Viertel 21 Ruthen Acker in

7 Parzellen ; 620 Alk .
4 .

1 Viertel 52 Ruthen Wiesen in
2 Parzellen ; 130 Mk .

Durlach , 14 . Okt . 1870 .
Der Großh . Notar .

_ A . Schmitt ._
Haus -Versteigerung .

sTurlach . j Die Erben der
Schuhmacher Adam Friedrich
Groner Eheleute hier lassen der
Theilung wegen am

Montag , 27 . Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhanse das ihnen ge¬
hörige zweistöckige Wohnhaus mit
Stallung und Gärtchen in der
Jagerstraße hier , neben Friedrich
Barthlott und Leopold Leyerle , ge¬
schätzt zu 2800 Aik . , einer noch¬
maligen Versteigerung anssetzen ,
wozu Kauflustige eingeladen werden .

Turlach , 6 . Okt . 187 ! ' .
Ter Großh . Notar :

H . Buch .

Liegenfchafts - Versteigerung .
sTurlachZ In Folge richterlicher

Versügung
"

werden nachverzeichnete
zur Gantmasse des LandwirtheS
Jakob Lerch von Turlach ge¬
hörige Liegenschaften am

Montag , 27 . Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr .

im Rathhause dahier einer zweiten
Versteigerung ausgesetzt , bei welcher
dem höchsten Gebote sofort der end-
giltige Zuschlag ertheilt wird , auch
wenn dasselbe unter dem Schätzungs -
Preise bleiben sollte , nämlich :

Gebäude .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Stallung und sonstiger Zugehör in
der Psinzvorstadt hier , Haus Nr . 8 ,
neben Jakob Goldschmidt , Wagner ,
und Friedrich Meier , Landwirth ;
geschäht zu 4000 Mark .

Aeckcr .

2 Vrtl . 36 Rthn . Turlacher oder
2 Vrtl . 56 Rthn . 20 Fuß badischen
MaaßeS am vorderen Weißen Rainle ,
neben Jakob Lerch's Ehefrau und
Wilhelm Karcher , Landwirth ; ge¬
schätzt zu 300 Mark .

Garten .
3 .

28 Rthn . Turlacher oder 61 Rthn .
84 Fuß badischen Maaßes in den
Bruch - oder Erlesgärten , neben
Graben und Friedrich Kiefer , Tag¬
löhner ; geschätzt zu 600 Mark .

Turlach , l/Okt . 1870 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

„ Es wird Dich zu sehr anstrengen , Vater, "

unterbrach ihn die Försterin , „ verschieb es bis
morgen .

"

„ Nein , nein , nicht aufschieben , die Hoffnung
gibt mir hinreichende Kraft . Ist Jemand mit
Ihnen gekommen ? " setzte er , zu Meta gewendet ,
fragend hinzu , „ die Hunde sind so laut .

"

„ Ter Hausknecht hat mich begleitet , er be¬
findet sich indcß hier im Hause, " versetzte Meta .

„ Tann istnoch ein anderer Fremder draußen, "

sprach der Förster unruhig , „ hört nur , gerade
wie an jenem Abend , als der Senator hier
war , mir ist 's , als müsse sich wieder ein Ver -
räther , vielleicht Wohl gar der Apotheker , im
Wald herumschleichen .

"

„ Wie kommen Sic auf den Apotheker ,
Vater ? " fragte Meta überrascht .

„ Ich werde Ihnen das nachher sagen , meine
Tochter, " versetzte der Kranke mühsam , „hören
Sie jetzt erst das Wichtigste . "

Und nun erzählte er der aufmerksam
Horchenden , was allmählig in seiner Brust
wieder auflebte : den Fund der Gcldrolle , die
in dem Drama ein so bedeutsames Faktum
bildete , sowie sciucn Verdacht hinsichtlich der
fremden Fußstapfcn hinter der Tannenlichtung .

„ Könnte dort nicht vielleicht der Apotheker ,
welcher die erste Anzeige von dem Unglück nach
der Stadt gebracht , an jenem Abend geweilt
und Alles aus seinem Versteck mit angesehen
haben ? " fragte der Kranke am Schluß seiner
Mittheilung mit Anstrengung .

Meta , welche in athemloser Spannung zu¬

gehört hatte , bebte heftig zusammen und rief
angstvoll : „ Nein , nein , Sie irren sich , Vater !
Das kann nicht möglich sein , das wäre eine
Verworfenheit , welche ich dem Freunde meines
Vaters nicht Zutrauen dürfte . "

„ Sollten Sie mit diesem Freunde Ihres
seligen Vaters vielleicht mich meinen , Fräulein
Meta ? " ertönte es von der Thür her , welche
im selben Moment geöffnet worden war .

„ Herr Oderstedt ! " rief die Försterin er¬
schreckt .

„ Meine Ahnung , meine Ahnung ! " murmelte
der Kranke .

Meta erhob sich , wie von einer Feder empor¬
geschnellt , und trat dem Apotheker , der bei der
Thür stehen geblieben war , entgegen .

„ Sie scheinen seit einiger Zeit das Spionir -
system zu Ihrem Geschäft erwählt zu haben ,
Herr Oderstedt ! " sprach sie zitternd vor Er¬
regung .

( Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Vom weiland Kaiser Nikolaus er¬

zählt ein neues russisches Buch zwei hübsche
Anekdoten . Der Minister dos Innern , Perowski ,
schlug den Staatsrath Klcwenski , Präsidenten
des geistlichen Ministeriums , zu einem hohen
Orden vor . — „ Ist 's nicht noch zu früh ? "

fragte der Kaiser . — Nein , Majestät , das ist
der Brillant unter unfern Beamten . —
Klcwenski bekam den Orden und bald nachher
kam ' S heraus , daß er 165,000 Rubel ans seiner

Amtskaffe unterschlagen hatte . — Ein Jahr -
später wurde dem Kaiser ein Brillantschmuck
vorgelegt , der für die Braut deS Großfürsten
Konstantin bestimmt war . Da sagte der Kaiser :
Schickt diese Brillanten vorher zu Perowski ,
er ist ein guter — Brillantcnkenner . — Eines
Tages begegnete der Kaiser einem betrunkenen
Dragoner . — Der Soldat schien verloren , aber
cr faßte sich , zog seinen Säbel aus der Scheide
und salutirte vorschriftsmäßig dem Kaiser . —
„ Dragoner , waS thust Du ? " fuhr ihn der Kaiser
zornig an . — „ Ich führe einen besoffenen
Dragoner auf die Hauptwache , Majestät, " ant¬
wortete der Soldat . — Der Kaiser lächelte ,
schenkte dem Soldaten 5 Rubel und befahl
einem Drotschkenkutscher , ihn ^ nicht auf die
Hauptwache , sondern nach Hause zu bringen .

— Die Chinesen kehren den Spieß um
und suchen die Christen zum Heidenthum zu
bekehren . Mit den Amerikanern sangen sie an .
In Chicago ist kürzlich ein gelehrter Chinese
Wong - Chin -Foo angekommen und hat eine
regelmäßige Missionspredigt ' zur Bekehrung der
Christen gehalten . Die Zeitungen fügen hinzu ,
die Predigt sei sehr geschickt gewesen.

Räthse l.
Ich bin ein sonderbares Ding :
Du findest mich in sehr verschiedener Form ,
Oft nur unscheinbar und gering ,
Oft glänPnzend , majestätisch und enorm .
Tu trägst mich in der Tasche , doch im andern
Sinn kannst in mir Du viele Stunden wandern
Noch eines - merk ' - - das bringt Dich in ' s Gedränge :
Tu sichst mich an mir selbst in großer Menge .



Liegenschasls - Bersteigeiung.
ŝ DurlachZ Die Vormundschaft

der Kaufmann Philipp Ludwig
Dill Kinder von hier läßt der
Theilung wegen

Montag , 27 . Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhause einer noch¬
maligen Versteigerung aussetzen :

A ck e r .
1 .

1 Vrtl . alten oder 88 Rthn .
34 Fuß badischen Maaßes im
Hoher , neben Ludwig Reißner 's
Wtb . und Clemenz Klein ; geschäht
zu 60 Mk .

Weinberg .
2 .

Ilsz Rthn . alten oder 47 Rthn .
48 Fuß badischen Maaßes im
unteren Dechantsberg , neben Andreas
Klett und Friedrich Kleiber , ge¬
schäht zu 180 Mk .

Turlach , 9 . Okt . 1879 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Acker - Verkauf und
Verpachtung .

ssDurlachZ Die Erben der
Jakob Meier , Thomas Sohn ' s
Wtb . , Katharine geb . Cramer von
hier lassen der Theilung wegen
mittelst öffentlicher Steigerung am

Montag , 27 . Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhause
n . verkaufen :

l Vrtl . 22 Rthn . alten oder
1 Vrtl . 36 Rthn . 92 Fuß badischen
Maaßes in den Nahenhausen , auf
Auer Gemarkung , neben Andreas
Born und Peter Rittershofer ; ge¬
schäht zu 430 Mk .

b . auf 1 Jahr verpachten
Ungefähr 1 Mrgn . Acker aus der

Sauwaide , der Lckadt Durlach ge¬
hörig , neben Bernhard Nästle und
Philipp Meier .

Tnrlach , 7 . Okt . 187t ' .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Kleie -Versteigerung .
sKarlsruhe . j Mittwoch den

29 . Oktober , Vormittags 11 Uhr,
wird in der hiesigen Militär -Bäckerei
eine Parthie Roggenkleie , Fußmehl ,
Fegekaff rc . öffentlich meistbietend
gegen sofortige Baarzahlung ver¬
steigert .
7l?uovi <.rnt -Dlnrt Ttarcksrurbe .

28 . die ntte Olle.
22 //
20 // //
20 //
2d //' ,0 //
! >0 // //
80 // //
00 // //

180 // // // //
4-0 // // // //
60 // // // //

// // //
60 // // // //

ikel in bekannt guten

b ' ine Heugabel wurde auf¬
gefunden ; dieselbe kann gegen Ersatz
der Einrückungsgebühr in Empfang
genommen werden bei

_ Kruft Schwarz in Aue .
Lehr seines

Hutjelbroil .
gutes

Ls -rtoMdroä ,
ist jeden Sonntag zu Haben bei

; um Engel .
9 ^ 761617

o Vrtl . 7 Rthn . in
t ^ s tt , pxn Rennichswiesen ,

1 Vrtl . 14 Rthn . daselbst und
1 Vrtl . bei der Untermühle verkauft
aus freier Hand
_ _ Frau Märcklin .

Apfelmost,
süßen , reinen , empfiehlt

A . Ludwig ; nr Sonne .
Hauptstraße 57 ist eine Woh¬

nung , bestehend aus 2 Zimmern
und Zugehör , aus 23 . Januar zu
Vermietheu .

Gebrüder Malier , Kirlsnilje,
Mmklpliil ;,

empfehlen für das Spätjahr :
Baumwoll -Flnncll . .
Baumwoll -Tuch, schwer

Baumwoll -Biber , schwer
Baumwoll -Kölsch . .
Baumwoll -Bettbnrchent ,
Vaumwoll -Hosenzeng
Reittwoll -Knschmir . .
Reinwott -Flnnell . . .
Reinwoll -Buckskin . .
HalbWott - Unterrockswfs,
Halbwoll -Kaschnür . .
Halbwoll -Flanell . .
Halbwoll -Kleiderstoff

Qualitäten zu erstaunlich billigen Preisen.
2 -Hrüä .sr ? Ldsr .

LbinL -
'
Wsiiis ,

mit «'riedü8küe » Keinen <1nrxv8tellte äiiiti^clie lbihinrnte ,
gleieb nn8goxeie >iuet «lurcli liolivn Oellnlt au «len vvirk-
8anien IIe8tnnätüeilen «1er b'Iüiiarimle, ivie «lnrcli K «ü>I-
ge8e !nnnek mul lleielitver «ln»licl. koit , von vielen werden

empkoblen :
kurk 's Lscao -Lbina -Wein. lu 1'ln8cl >en ä AK . 2 .50 . , . . ,

»ml Ale . 5 . — eine Verbindung von b'acau , j
blilua uinl einem edlen Kein ,

kurlc's 6bina -V/ein mit Il/Ialvssisr. In I' laselien n
AK . 1 . , AK . 1 . 80 . nn .l AK . 4 . — 8Ü88,
8elb8t von Kindern gern geuo

'mnien.
kurk 's Lbina -Wein mit Zsnkorin . ln Kln8elivn n

AK . 1 . 70 . nnä AK . 4 . — adstringirend uinl 1 kmnk1 >«bt«ii und
von antzenelini bitterlielivni OeA'Innnek. ^ lolxe».

kurk 's Kisen- Lbina -Kein . In 1'Ia8eI>en ä AK . 2 . nml AK . 4 . 50 . —
8tärken,1 mnl lielebeml , >«o8on«1ei'8 dienliel. bei Illeielisnebt ,
Illutarmntü , Nervenleiden » . 8 . rv.

Aau verlange an8,lriicklic>> ,Purk 8 Lbina -Weine " ninl l êaclite
«lie jeder blrmcbe beigelvgte gedruckte IIe8elireibn» g .

In Uurlaeb v««rrät !>ig in «ler

kpoibeke von N . öürck .

Iieo>nvLle8e«;nte -
bei «ülgem.

lielnriii.be , 4>«pe-
iitlosixkeit, Ver-
ilMMlxs«eI>rri!.eb«:
kivberii . Uerven-

Steinkohlen
beste Qualität , empfiehlt zu billigstem Prcisej

Fr . Beutteirmüller
Gasthaus zum Lamm .

Nost - Olnt
trifft für mich nächsten Dienstag auf
dem Bahnhöfe dahier ein .

Johann Se »nn <ler ,
Zimmermeister .

jDurtach . j Kommenden Samstag , den 25 . d . M . , werde
ich auf dem Durlacher Wochenmarkte wieder doppelt gebranntes

Schmelzkochgeschirr und Grdengeschirr
in bekannter Güte zu möglichst billigen Preisen feil haben .

Gregor Warth,
_ Hafner aus Kuppeiiheim .

Nost - lHl . lt
erhalte 3 Waggon nächste
Woche und verkaufe solches
um billigen Preis . Nähere
Auskunft crthcilt

I . Nafziger,
Pstasterweg I .

famstag Abend :

Wehetsuppe
im Gasthaus zur Kanne .

Metzelsuppe.
Samstag Abend frische ^Leöer-

u . Grielienwiirstc , sowie Schwarten¬
magen bei

C . Gromer zur Lrnnbe .

Spltatkost - -Lieferung .
fiTurlach . s Tie Lieferung der für

das städtische Spital erforderlichen
Kost wird für die Zeit vom
23 . Januar 1880 bis dahin IN -n
im Soumissionswege vergeben . Sou -
missioucn werden bis

Montag , 27 . Oktober ,
Vormittags 10 Uhr ,

angenommen .
Tie Bedingungen können auf der

Gemeinderaths - Kanzlei cingcsehen
werden .

Turlach , 20 . Okt . 187 ! ' .
Der Gemeinderath :

E . Friderich .
_ Siegrist .

Fahrniß - Versteigerung .
stDurlach . s Im Vollstreckungs¬

wege werden am
Mittwoch , 29 . Oktober ,

Nachmittags 1 Uhr ,
in dem Pfandlokale dahier nach¬
genannte Fahrnisse gegen Baar¬
zahlung öffentlich versteigert , wozu
Liebhaber eiugeladen werden :

2 Kühe , 1 Pferd , 2 Wagen ,
50 Garben Hafer , 50 Ztnr .
Heu , 50 Ztnr . Oehmd , 5 «. Gc -
bund wtroh , 1 Kleiderkasten
und I Weinbütte .

Durlach . 24 . Okt . 187 ! ' .
Plesch , Gerichtsvollzieher .

Fahrniß - Versteigerung .
( TurlachZ Im Vollstreckungs¬

wege werden die zur Gantmasse der
Gerber Schmidt Wittwe hier
gehörigen Gerberei - Geräthschaften ,
als : I kupferner Kessel, 1 Decimal -
waage mit Gewicht , 1 Butte ,
6 Zuber , Wollrahmen nebst Tafel ,
Trockenrahmen u . Stellpfähle , Hand¬
werksbeschirr für 10 Mann , 50 Kilo
Arsenik , und 1 Lohmaschine , welche
zu 600 Mk . taxirt ist , am

J -reitag , 31 . Oktober ,
Nachmittags 1 Uhr ,

in deren Behausung gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert .

Durlach , 23 . Okt . 1879 .
_ Plesch , Gerichtsvollzieher .

Pferch -Versteigerung .
N / lDurlach . j Ter

Pferch wird Sams -
Ab tag , 25 . Hkt . . Nach-

mittags 3 Uhr , im
hiesigen Rathhause

auf weitere 14 Nächte versteigert ,
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Fahrniß - Versteigerung .
IDurlach . j Unterzeichneter läßt

Dienstag , 2» . d . M . ,
von Morgens 8 Uhr an , im Neu¬
bau des Küfers Heuser wegen
Wegzugs gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigern :

Frauenkleider , Weißzeug aller Art ,
Chiffonniere , Kommode , Kleider¬
kasten , Kanapee mit 6 gepolsterten
Stühlen , Betten , Nähtisch , 2 Schreib¬
pult , 1 Herd , Kuchenkasten , aller
Art Küchengeschirrh Tische , Stühle ,
aufgespaltenes Holz und sonstiger
Hausrath ; ferner 2 Dreschmaschinen ,
2 Windmühlen , I Winde , I Krahnen -
kette , Nieten , Feilen , Schrauben ,
2 Lesen .
_ Joh . Bcrtfch.

wird verzapft im

_ Weinberg .
Wird heute ( Samstag )

kt ttkz B 0 rmjjckag ll ll hr in
schicklichen Abtheilungen versteigert

in der Sonne .



empfehle mein größtes Lmzer

zu den billigste » Preisen .
i< 5 ! S6 !' -

8tfL83S

34 .
S - .

(rs ist gewiß für Jedermann lohnend , seinen Bedarf ans meinen beiden Magazinen fertiger Herrei
Kleider in Karlsruhe zu entnehmen, denn die Auswahl ist eine riesige und ich verkaufe zu folgenden enor -

'weites KsselnM :

sssmiu - L
k 3 ! 8 6 S' 8 t !* . -

f- eks .
ren -

m
billigen Preisen :
366 comp ! . Anzüge für den Winter v . M . 28 —46 , Kammgarn -Anzüge in Bia »
366 feine Winter -Anzüge „ ,, 83 - 33 , Die fernsten Kammgarn - Anzüge „
Winter -Ueberzreher in Double „ „ 18—46 , Winter -Ueberzieher Ln Natine .

Wmter -ZleöerzieLjer in Akocomw von W . 26 —70,
Kaisermäntel in Floconne und Kaisermäntel in Loden und

Aatine . v. M . 22 an . Floconns .
2666 Hosen für den Winter „ „ 8 — 24 , 1366 Hosen und Westen . .

Schützen-Joppen von M . 10 an , Iaquetts , Joppen , HuchröLe zu den bissigsten Wreisen .
HE " 868teklung6n nscss Asass wki 'ösn suf ' 8 k !6ganie8ie au8gefükk't.

"MEr
660 Knnlren - Änstige und Paletots tiir jedes Älter von 6 Mark an , Tlimglings- Änstio . e enorm billig.

Kaisermäntel für Knaben und Jünglinge in größter Auswahl billigst .
K'i : ninLl'ist>e Kirckben-Zlirzirge befinde! ! fick) in nreinen Jiticlle Ecke den Lennrn- nnd Keciienstr- nke.

v. M . 36 - 66 ,
f , 46 — 73 ,

26 - 36 ,

v . M . 26 - 36 ,
12 an .

en P̂reisen.

Um zahlreichen Zusprrlch bittet höflichft

Turnverein Durlnch.
^ . . . . .6ui ilsil !

Somstog den 23 . Oktober ,
Abends 8 Uhr ,

M e n n t e>- Dentnnnntnn g
im Lokal .

Der Vorstand .

Bügerleichenkasseverein.
fTurlach . fi Sontttog,2N . Ott . ,

Nachmittags 2 Uhr , Berwaltungs -
rathssitzung ; Solche , die sich auf¬
nehmen lassen wollen , mögen er¬
scheinen. Zu gleicher Zeit werden
auch die Einziehcr gebeten , mit ihren
Einzugslisten zu erscheinen.

Der Verwoltungsrath .
Eine Wohnung

von 2 oder : > tapezrrten Zimmern
ist sogleich oder aus Januar zu
vermiethcu Jögcrstroße iO .

Ebendaselbst sind auserlesene
Kartoffeln zu verkaufen .

>üßer ^
wird verzapft bei

Weickert zum Kranz.
fTurlachZ Ausgezeichneter Höer -

känder Süßrahmbutter trifft in
frischen Sendungen jeden Areitag
ein und empfehle denselben stur ge¬
neigten Abnahme ; zugleich diene
zur Nachricht , daß ich nicht mehr
bei Hrn . Kaufm . Korn , sondern
beiHrrr . Steinbrnnn vor dem
Vaslerthor wohne .

Achtungsvollst
Krau Kiene .

Girr möblirtes Zimmer
hat sogleich oder auf I . November
zu vermiethen

Kupferschmied Müller .

i LS'

fDurlachZ Zur Herbst - und Winter - Saison empfiehlt
Unterzeichnete ihr Wohl asfortirtes Lager in : Kurz - nnd
Wollwaarcrr , Strick - , Stick - und Häketrvotle , bunte
Stickereien , Mlzröcke und Talbandschnhe mit
Sohlen ic . ie . zu den billigsten Preisen .

Herlrude Hössel,
NN Hauptstraße NN.

Feinster italienischer Spinn -Hans
ist eingetroffen bei

Hrunlpp ä- Hßwakd ,
Nachfolger von Art Steinmetz .

Anzeige und Empfehlung .
sDurlachZ Unterzeichneter macht hiermit die er¬

gebene Anzeige , daß er sich als

dahier niedergelassen hat und empfiehlt sich dem verehelichen
Publikum in Z-ertigung von Kkagschriften aller Art , auch
Wäljrschaftsklagcn , Mlcidignngs - Anklagen , Anrufen ,
Kostenliquidationen nach den neueste » Vorschriften , Witt -
rnrd Gnadengesuche , übernimmt die Aeltrerlinng von
Ansständc » im gütlichen und gerichtlichen Wege , Ans -
Knnfts - Krtljcilung in allen HtcHtsstrcitigkeiten und
Strafsachen , Kahrniß - Kcrsteigernngen , Wsi - nnngs - Ver -
mietliungen und Kapital - Vermittlungen .

Durch pünktliche und billige Besorgung auch der
kleinsten Aufträge und strengste Tiscretion werde ich mir
das Bertrauen zu erwerben nnd stets zu erhalten suchen.

Durlach den 2l . Oktober 1879 .

Achtungsvoll

LlmZiof klsdei 'Zti'oli .
Vnreau : Gasthaus zum Löwen , 1 Stiege hoch .

zur Nachricht , daß ich Ende dieser
Woche von meiner Concertreise zurück¬
kehre und meinen Unterricht sogleich
wieder ausnehme . Weitere Restcc-
tanten auf meinen Unterricht im
Klavier - und Violinspicl , Gesang
und Karurouietelire ersuche ich , sich
baldmöglich an mich wenden zu
wollen , da ich von jetzt ab auch
nach Auswärts engagirt bin und
Verpflichtungen eingehen werde .

Cöln . De . H . Horthon »

Gvongelischer Gottesdienst .
Sonntag , 26 . Oktober 1879 .

In Durlach :
Vormtltags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche : Hr . Psr . Gaul v . Berghansen .

In Wolfartsweier :
Morgens " 9 Uhr : Pfr . Specht von Grün -

weticrsbach .

Meteorologie , Mittags 12 Uhr .
Barometerstand :

Lehr lrockcn

Beständig

Schön Wetter

Veränderlich

Regen, Wind

Viel Regen

Sturm
LufLwärme :

- 22. Okt.

6 " U. Wind :

Gr . Hostheotcr Korlsruhe .
Sonntag , 26 . Ott ., 17 . Borst , anß . Ab .

Dinorah , romantische Oper in 6 Akten
nach dem französischen des M . Carrö nnd
I . Barbier , von I . Grünbaum . Musik von
Meyerbeer . — Anfang 6 Uhr .

Stodt Durloch .
Standestzuchs - Äusziige .

Gsborcrrr
22 . Ott . : Adam Josef , Bat . Adam Kälber ,

Maurer .
26 . „ Ein todtgcborenes Knäblein des

Philipp Kleiber , Fuhrmann .
26 . „ Gustav , Mutt . Sophie Sulzer ,

Schuhmachers Tochter .
23 . „ Heinrich Jakob , Mutt . Cücilie

Katz , Michaels Tochter .
24 . „ Rosa Josephine , Bat . Christian

Krug , Gendarm .
Redaklio», Druck u. Verlag ronA . LupS , Turlach .


	[Seite 498]
	[Seite 499]
	[Seite 500]
	[Seite 501]

